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10.03.2021 Gemeindevertretung Roggenstorf

Sachverhalt:
Die Gemeinde Roggenstorf plant die Bushaltestellen im Gemeindegebiet über das Konzept 
vom LK NWM barrierefrei umzugestalten. Zunächst hat der Bürgermeister die Verwaltung 
gebeten eine Kostenschätzung über ein Ingenieurbüro abzufordern. Diese Kostenschätzung 
sowie das Konzept an sich wird das Ingenieurbüro Storm & Bürau in der GV vorstellen. 

Anlagen:
- Kostenschätzung
- Ausbaukonzept für barrierefreie Bushaltestellen LK NWM   

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Haltestellenauswahl, Kategorien und 
Standards für barrierefreien Ausbau 

Projektvorstellung und Förderung 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Förderprogramm der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern 

• Voraussetzung ist, dass die Vorhaben dem Barrierefreiheitsprogramm des 
Aufgabenträgers für den ÖPNV entsprechen, das sich aus den nach § 8 Abs. 3 
PBefG umsetzenden  Nahverkehrsplänen und konkretisierenden Konzepten ergibt. 

• Erforderlich ist auch, dass die Maßnahmen im Rahmen der Möglichkeiten 
mit den zuständigen regionalen Akteuren wie insbesondere den 
Behindertenbeiräten abgestimmt werden.  
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Förderprogramm der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern 

• Bei entsprechenden Vorhaben werden Zuwendungen von bis zu 80 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt. 

• Förderfähig sind Vorhaben, deren zuwendungsfähigen Ausgaben mindestens 
20.000 EUR betragen. Ggf. kann die Unterstützung mehrerer Teilvorhaben 
zusammen als ein Fördervorhaben beantragt werden.  
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Förderprogramm der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Gesetzliche Grundlagen 

Gesetz zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen (Behindertengleichstellungsgesetz - BGG) 

§ 4 Barrierefreiheit 

Barrierefrei sind bauliche und sonstige Anlagen, Verkehrsmittel, technische 
Gebrauchsgegenstände, Systeme der Informationsverarbeitung, akustische und visuelle 
Informationsquellen und Kommunikationseinrichtungen sowie andere gestaltete 
Lebensbereiche, wenn sie für Menschen mit Behinderungen in der allgemein üblichen 
Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, 
zugänglich und nutzbar sind. Hierbei ist die Nutzung behinderungsbedingt notwendiger 
Hilfsmittel zulässig. 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Gesetzliche Grundlagen 

Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
§ 8 Förderung der Verkehrsbedienung und Ausgleich der 
Verkehrsinteressen im öffentlichen Personennahverkehr 

Der Nahverkehrsplan hat die Belange der in ihrer Mobilität oder sensorisch 
eingeschränkten Menschen mit dem Ziel zu berücksichtigen, für die Nutzung des 
öffentlichen Personennahverkehrs bis zum 1. Januar 2022 eine vollständige 
Barrierefreiheit zu erreichen. Die in Satz 3 genannte Frist gilt nicht, sofern in dem 
Nahverkehrsplan Ausnahmen konkret benannt und begründet werden. 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Priorisierung/Kategorisierung: 

Nutzwertanalyse Ziel 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Priorisierung/Kategorisierung: 

Nutzwertanalyse IST 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Priorisierung/Kategorisierung: 

Kategorienbildung 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Priorisierung/Kategorisierung: 
 

Nutzwertanalyse 

Vorläufiges Ergebnis 

Zielmodell 

Paritätisch Ökonomisch Differenz 
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../Nutzwertanalyse.xlsx


Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Kategorie A:  Zentrale Verknüpfungshaltestelle, an die hohe Anforderungen an den 
  Ausbau und Ausstattung zu stellen sind (Premiumstandard).  

Kategorie B:  Verknüpfungshaltestelle bzw. Haltestelle mit herausgehobener  
  Bedeutung, insbesondere hoher oder mittlerer Fahrgastnachfrage  
  (gehobener Standard) 

Kategorie C:  Einfache Ein- und Ausstiegshaltestelle mit relativ niedrigen   
  Fahrgastzahlen (Basisstandard)  

Kategorie D:  Ein- und Ausstiegshaltestellen mit sehr geringen Fahrgastzahlen bzw. 
  Sonderzweckbindung (Minimalstandard/Ausnahme) 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Grundlagen für Ausbaustandards 

DIN 18040-3 
Barrierefreies Bauen – Planungsgrundlagen – Teil 3: 

Öffentlicher Verkehrs- und Freiraum 

DIN 32984 
Bodenindikatoren im öffentlichen Raum 

H BVA 
Hinweise für barrierefreie Verkehrsanlagen (FGSV) 

Vollständige Barrierefreiheit im ÖPNV 
Hinweise für die ÖPNV-Aufgabenträger zum Umgang mit der 

Zielbestimmung des novellierten PBefG  
(Bundesarbeitsgemeinschaft ÖPNV der kommunalen Spitzenverbände) 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Grundlagen für Ausbaustandards 

2-Sinne-Prinzip 

ausreichende Bewegungs-, Rangier-, und 
Begegnungsflächen 

Sicherheit und Komfort für alle 

Kompatibilität mit betrieblichen 
Gegebenheiten 

19 von 26 in Zusammenstellung



Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Grundlagen für Ausbaustandards 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Kategorie C 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

21 von 26 in Zusammenstellung



Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Kategorie C 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Kategorie B 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Kategorie A 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Kategorie D (Minimal) 
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Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 

Dirk Hohmeyer 
Referent Infrastrukturplanung/QS 

kobra NVS GmbH 

Grevesmühlen 
15.10.2018 

Kategorie D (Minimal) 

Kategorie  Kosten 

A individuelle Kalkulation 

B 86.500 € 

C 40.400 € 

C.1 Kap 57.600 € 

Kategorisierung Haltestellen für barrierefreien Umbau 

Kostenschätzung zu den Kategorien 

Die Schätzung erfolgte auf der Grundlage der eingereichten Planskizzen als Idealfall. 
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